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[1713 ? ] Mai 14 . , Sorcy [ - Saint - Martin ] A
SCHREIBEN VON [ FRANÇOISE- HONOREE- JULIE ] ZURLAUBEN AN [MARIA JA-

KOBEA] ZURLAUBEN, [WITWE VON AEGID FRANZ] ANDERMATT,
ZUG "EN CUISSE [ =SUISSE ] PAR LUCERNE m1

Hiermit wolle sie ihr mitteilen , dass sie gegen Ende dieses Mo¬
nats oder spätestens in den ersten Junitagen niederkommen werde.
Sie möchte sich daher in ihr Gebet empfehlen . Im übrigen würde
es sie ungemein freuen , wieder einmal Neuigkeiten von ihr zu er-



halten . Selbst wolle sie ihr , sobald es die Umstände zuliessen,
zurückschreiben.

Auch habe sie eben jetzt an Ammann [Beat Jakob  II . Zur¬

lauben ] geschrieben und diesen einmal mehr um Zusendung dessen

ersucht , was ihre Schwester [Anne - Thérè se  Zurlauben]
3

so dringend brauche . Beide wären sie ihr daher sehr verbunden,

wenn sie in dieser Angelegenheit [ bei ihrem , der beiden Schwe¬

stern , Onkel ] ein gutes Wort einlegen könnte . Es sei ihr umso¬

mehr daran gelegen , "[qu 'i-l ] ny a point de partie pour elle plus convena¬
ble ".

1 ) Das Schreiben gelangte "devoid [ gemeint über Void ] " in die eidg . Orte.
2 ) Vermutlich ist damit die Geburt von Maximilien- Jean , Sohn des Henri - Louis

de Choiseul, Marquis de Meuse , gemeint , s . Dictionnaire Bd . 8,
1192 und 1210 (Nrn . 33 , 34 ) .

3 ) Anne - Thérèse Zurlauben bewarb sich zu eben der Zeit um Aufnahme in das
Kloster Poulangy . Hiezu aber hatte sie verschiedene Dokumente , Herkunfts¬
bestätigungen , TaufZeugnisse usw . nötig . Ihr Onkel , Ammann Zurlauben,
aber scheint sich nur ungern mit dieser Angelegenheit befasst zu haben.
Wie aus einem andern Schreiben (AH 86 , 60 - 61 und 407 ) hervorgeht , musste
er mehrmals angehalten werden , die erforderlichen Unterlagen zu liefern.

Original , Siegel [Choiseul - Zurlauben ] stark beschädigt.
AH 57 , 79- 80 - Blatt 80r leer
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